
Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO

1. Verantwortlicher

Hiermit wollen wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung personenbezogener Daten durch uns und Ihre Rechte
diesbezüglich geben.

Muster GmbH
Musterstr. 1, 99999 Musterhausen

Telefon: xxx / Telefax: xxx
E-Mail: xxxx

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter:

nicht erforderlich

2. Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken?

Wir erheben die folgenden Daten:
- Anrede, Vorname, Nachname
- E-Mail-Adresse
- Anschrift
- Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk)

Zum Zweck:
- der Vertragsdurchführung
- der Erfüllung unserer vertraglichen und vorvertraglichen Pflichten

3. Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert die Datenerhebung?

4. An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben?

Zur Erfüllung des Vertrages werden Ihre Daten an folgende Stellen weitergegeben:

Interne Stellen: Vertrieb, Buchhaltung

Externe Stellen: Öffentliche Stellen, die Daten aufgrund gesetzlicher Vorschriften Daten erhalten (Finanzbehörden,
Prüfer, Sozialversicherungsträger)
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5. Übermitteln wir Daten in ein Drittland?

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten ist nicht geplant und nicht im Gange.

DS-GVO Art. 6 (1) a
Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten für einen
oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben;
DS-GVO Art. 6 (1) b
die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder zur
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person erfolgen;
DS-GVO Art. 6 (1) c
die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt;
DS-GVO Art. 6 (1) f
die Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, sofern
nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener
Daten erfordern, überwiegen, insbesondere dann, wenn es sich bei der betroffenen Person um ein Kind handelt.



Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO

Version: 30.05.2020

6. Wie lange werden die Daten gespeichert?

7. Ihre Rechte als „Betroffene“

Jede/r Betroffene hat das Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten 
personenbezogenen Daten. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass 
wir dann ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben. 

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), auf Löschung (Art. 17 DS-GVO), auf Einschränkung 
der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht, auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 
und auf Widerspruch (Art. 21 DS-GVO) gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 

Auch besteht das Recht auf Beschwerde (Art. 77 DS-GVO) bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde, eine Liste der 
Aufsichtsbehörden finden Sie unter 
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html

Schließlich können Sie uns gegenüber erteilte Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Verarbeitungen auf Grundlage der Einwilligungserklärung bis zum Widerruf sind weiterhin zulässig.

Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten so lange, wie sie zur Zweckerfüllung notwendig sind. Sind die Daten für die 
Erfüllung unserer vertraglichen oder gesetzlichen Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie regelmäßig gelöscht. Sie 
werden darüber hinaus noch aufbewahrt zu folgenden Zwecken:

⦁ Erfüllung steuer- und abrechnungsrechtlicher Aufbewahrungsfristen (Handelsgesetz, Abgabenordnung, ggf. 
Verordnungen zur Finanzierung des Unternehmens), die Fristen betragen zwischen 2 und 10 Jahren ab Schluss 
des Jahres, in welchem die Pflicht zur Erklärung etwa gegenüber dem Finanzamt entstand.

⦁ Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsfristen (regelmäßig drei Jahre, maximal 
bis zu 30 Jahre).

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO:

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1e und f DSGVO erfolgt,
Widerspruch einzulegen.
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von
Rechtsansprüchen.
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und kann per per E-Mail an xxx / per Fax an xxxx oder per Post / oder per
Post an die Verantwortliche Stelle gerichtet werden.

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links
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